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Von -Sorvana-

Kapitel 25: Funkel gegen Wolf, Donner und Seele

„Wolf-Revolution“.
„Thunder-Revolution“.
„Soul-Revolution“, meinen alle drei gleichzeitig. Wobei Kizaru irritiert seine Hände
runter nimmt und eine Augenbraue nach oben zieht. Als das Licht sich wieder verzieht
kann Kizaru sehen, dass alle drei gleich aussehen zumindest von den Klamotten her.
Denn alle drei tragen Hemden, Lederjacken, Turnschuhe und Handschuhe und das in
schwarz.
Head Sets an ihren Ohren und ein Gürtel, der lässig um ihre Hüpfe getragen wird. Wo
auch die Handschuhe und die Taschenlampen, wie auch eine Pistole aufbewahrt
werden.
„What the hell?“, hackt Kizaru nach, wobei sich die drei grinsend ansehen.
„Dadurch das wir gerade, wegen dir, auf dem Boden gedonnert würden und unsere
Köpfe angeschlagen haben. Haben wir unsere Erinnerungen zurück erhalten, also
danke du Trottel“, zwinkert Marc grinsend.
„Quatsch, keiner bekommt seine Erinnerungen zurück, wenn man ihm auf den Boden
donnert“, zischt Kizaru ungehalten und zeigt ihnen prompt den Vogel.
„Tja, muss aber wohl so gewesen sein. Wenn wir hier mit unseren Erinnerungen
wieder hier stehen. Also etwa haben wir unsere Erinnerungen dadurch zurück
erhalten oder euer Mittelchen war zu schwach.
Egal, wie man es sieht oder wendet. Eurer Plan ist aber voll in die Hose gegangen und
so wie ich deine netten Kollegen einschätze, greifen diese derzeit auch die anderen an
und auch diese bekommen ihre Erinnerungen zurück“, grinst Manu und zeigt nun
Kizaru den Mittelfinger. Der verärgert ausatmend.
„Ich wusste schon immer, dass die Agenten von Gecko Moria, ein Witz sind. Geckolein
ist zwar ein ernstzunehmender Gegner, aber das war es dann auch schon“, seufzt Marc
grinsend.
„Fick euch, wir sind noch besser wie ihr“, macht Kizaru seine Wut Luft.
Wobei Marc und Manu die Augenbraue nach oben ziehen und grinsen müssen.
„Sagt genau der, wo nicht mal ansatzweise mitbekommen hat. Das Jabura
verschwunden ist“, meint Manu gelangweilt.
„Wie bitte?“, hackt Kizaru nach und schaut zu den beiden Agenten und diese hatten
auch noch recht. Jabura war wirklich nicht mehr da, fluchend schaut er sich um.
„Tja, schau mal nach hinten“, zwinkert Marc.
Das macht Kizaru dann auch, doch bevor sich völlig Jabura zuwenden kann, werden
ihm auch schon die Füße weggerissen und er landet vor Marc und Manu auf dem
Boden.
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„Das war wohl nichts“, grinst Manu breit.
„Haltet die Klappe“, zischt Kizaru und richtet sich wieder auf, wobei er die Kugeln um
ihn herumfliegen sehen kann und sich seine Augen weitern.
„Wolf-Rap“.
„Thunder-Rap“.
„Soul-Rap“, meinen die drei Agenten gleichzeitig und schnippen mit ihren Fingern. Die
Kugeln gehen in die Luft und wirbeln den irritierten und entsetzenden Agenten von
Gecko Moria in die Luft.
Die drei springen in die Luft und halten sich mit dem ‚Moon-Walk‘ in der Luft. Als sie
nah genug an ihn heran gekommen sind strecken sie ihre Zeigefinger aus.
„Das war schon lange überfällig. Schmor in der Hölle und denke darüber nach, was du
alles in deinem Leben verbockt hast“, zischt Manu.
„Wir hatten eigentlich niemals vor, euch zu töten bzw. uns mit euch anzulegen. Ihr
wart uns immer egal, aber das ihr zu solchen Mittel greift. Wer hätte das gedacht? Ihr
seid Abschaum, von allen Agenten die es auf dieser Welt gibt, seid ihr nur der
Abschaum. Der am Rande steht, ihr seid einfach nur widerwertig“, meint Marc dazu.
„Fingerpistole“, meinen sie zu dritt und stechen mit ihren Zeigefinger zu. Laut schreit
Kizaru auf, als die Finger in sein Fleisch eindringen. Einem Finger hat es sogar
geschafft sich in sein Herz zu bohren.

Laut kommt er wieder auf dem Boden auf und sein Kopf dreht sich zur Seite, während
seine Atmung sich wie von selber einstellt und sein Herz seine Aufgabe, nicht weiter
nachgehen kann.
Elegant kommen die drei Agenten auf ihre Füße – neben Kizaru, auf und Manu kniet
sich neben ihm. Wobei er seine Hand ausstreckt und die Augen, von dem Agenten
schließt.
Alle drei schauen zum letzten Mal auf den Agent von Gecko Moria, bevor sie sich
aufrichtet und sich abwenden.
Es würde an der Zeit auch Gecko Moria, von der Welt zu befreien.
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